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Aktenzeichen   

bei Antwort bitte angeben 

 

Frau RAfr Walther 

Telefon 0211 837-2145 

Telefax 0211 837-2200 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und  

Lieferanschrift: 

Völklinger Straße 4 

40219 Düsseldorf 

Telefon 0211 837-02 

Telefax 0211 837-2200 

poststelle@mkffi.nrw.de 

www.mkffi.nrw 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahn Linien 

706, 709 (Haltestelle Stadttor) 

707 (Haltestelle Wupperstraße) 

 

Elektronischer Versand  
 
ZAB Coesfeld  
Leisweg 12 
48653 Coesfeld 
 
 
nachrichtlich an alle RRK`en und ZAB`en 
des Landes NRW  
 
 
Unterstützung der kommunalen und zentralen Ausländerbehörden 
im Rahmen der AG „Vollzug, Eigensicherung und taktisches 
Vorgehen bei Rückführungen“ 
Beauftragung der ZAB Coesfeld zur Organisation und Durchführung 
landesweiter Schulungen im Bereich „Rückführung“ für die 
Ausländerbehörden in Nordrhein-Westfalen 
 
 

 

Bei der Durchführung von Rückführungsmaßnahmen besteht regelmäßig 
die Gefahr, dass durch Reaktionen wie aktiver oder passiver Widerstand 
Eigen- oder Fremdverletzungen hervorgerufen werden. Eine sichere 
Anwendung von Eingriffs- und Selbstverteidigungstechniken durch die 
Mitarbeiter*innen ist daher unerlässlich. Dazu bedarf es einer 
kontinuierlichen Schulung und Fortbildung der Mitarbeiter*innen, um 
dauerhaft eine sichere Durchführung von Abschiebungsmaßnahmen zu 
gewährleisten.  

 

Ich beauftrage daher die ZAB Coesfeld mit der Organisation und 
Durchführung landesweiter Fortbildungen für die Ausländerbehörden in 
Nordrhein-Westfalen.   

 

Als Grundlage landesweiter Schulungen bitte ich die ZAB Coesfeld, das 
bereits bestehende und mit mir abgestimmte Schulungskonzept 
anzuwenden sowie dieses zielgruppenorientiert unter Einbeziehung von 
Führungs- und Einsatzmitteln weiterzuentwickeln.  

 

 

Das Schulungskonzept sollte insbesondere beinhalten: 
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 Selbstverteidigungstechniken 

 Einsatzkommunikation 

 Eingriffs- und Deeskalationstechniken 

 Grund- und Aufbauschulungen 

 

Inhaltliche Änderungen an dem bestehenden Schulungskonzept sind 
mir vorab zur Zustimmung vorzulegen.  

 

Durch Zentralisierung der Qualifizierungsmaßnahme bei der ZAB 
Coesfeld soll die bereits vorhandene Expertise der dortigen Trainer 
genutzt sowie ein einheitlicher Schulungsstandard garantiert werden. 

Das Schulungsangebot durch die ZAB Coesfeld soll den 
Ausländerbehörden auf geeignete Weise bekannt gemacht und 
empfohlen werden. 

 

Im Auftrag 

gez. 

 

Dr. Kamp 


